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Wir bilden aus!
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Donnersbergring 22 · 64295 Darmstadt · Tel. (0 61 51) 3 08 25-0

Der Jugend gehört die Zukunft.
Damit das so bleibt stehen wir als 
anerkannter Ausbildungsbetrieb 
seit vielen Jahren erfolgreich zu 
dieser Verantwortung. 

UNSERE GOLDANGEBOTE

In Eberstadt: Heidelberger Landstraße 192 · Telefon 15 21 63
und Heidelberger Landstraße 244 · Telefon 5 43 22

www.backstube-schwind.de

Focaccia Dinkel-Roggenbrot 750g
2,30 Euro 2,09 Euro 3,75 Euro 3,19 Euro

Zum Dessert: Hefe-Nikolaus 1,90 Euro 1,69 Euro/Stk.
Angebote gültig vom 28.11.-3.12.2011

Baguette Aquitaine Landbrot Schwarzw. Art 750g
1,50 Euro 1,29 Euro 2,70 Euro 2,29 Euro

Zum Dessert: Plätzchen, 250 g 4,95 Euro
Angebote gültig vom 5.-10.12.2011

Landwehrstraße 1 · 64293 Darmstadt
Telefon: (061 51) 1 79 35
www.haus-und-grund-darmstadt.de

… UND MEINE LATERNE MIT MIR. Viele kleine Eberstädter Kinder hatten sich am 17. November dick eingemummelt auf dem Rat-
hausplatz eingefunden, um ihre liebe- und sehr phantasievoll gebastelten Laternen „auszuführen“. Gemeinsam mit Eltern, Groß-
eltern, den Baby-Geschwisterchen im Buggy und den Hunden an der Leine ging’s entlang der Modau in Richtung Spielplatz am
Hainweg, über die Odenwaldstraße und Kirchgasse und wieder zurück zum Rathausgarten. Dort gab es für die kleinen Laternen-
träger eine Hefeschnecke zum Abschluss. Begleitet wurde der Zug von zwei Ehrenamtlichen der DLRG, die in ihrer neongelben
Schutzkleidung und roten Leuchten für sicheres Überqueren der Straßen sorgten. Auch vier Aktive vom Jugendrotkreuz achteten
als zusätzliche Begleiter darauf, dass in der Dunkelheit niemand „verloren“ ging. Die IG-Vorsitzende Evelyn Schenkelberg dankte
den jungen Helfern für ihre vorbildliche Unterstützung. Für 2012 plant die IG Eberstädter Vereine einen großen Martinsumzug
gemeinsam mit allen Kindergärten, so Evelyn Schenkelberg gegenüber dem „Lokalanzeiger“. (Bild: Ralf Hellriegel)

Gekrähe und Gegackere beim SVE

ALLE JAHRE WIEDER veranstaltet der Eberstädter Rassegeflügelzuchtverein 1904 seine Ausstellung
in der SVE-Waldsporthalle. Die Freunde der gefiederte Zweibeiner hatten hier über 300 Hühner,
Tauben und Enten in verschiedenen Rassen und Farbenschlägen am vergangenen Wochenende
ausgestellt. Der gute Verlauf der Ausstellung, den Bürgermeister Rafael Reißer bei der Eröffnung
wünschte, wurde Wirklichkeit: Die Aussteller konnten sich über mangelndes Interesse an ihrem
Zuchtvieh sowie an der reichhaltigen Kuchentheke nicht beschweren. (Bild: Ralf Hellriegel)

MÜHLTAL (ng). Nach dem Jubi-
läumsabend im März und dem
Sommernachtsfest im Juni dieses
Jahres veranstaltet der TV 1911
Waschenbach zum Abschluss
 seiner Jubiläumsveranstaltungen
im Rahmen des 100-jährigen
 Bestehens am 3. Dezember einen
gemütlichen Adventabend mit

Ehrungen. In einem kleinem Rah-
menprogramm zeigen unter an-
derem die Kindersportgruppen
des Turnvereins Ausschnitte aus
ihrem Übungsprogramm.
Landrat Klaus Peter Schellhaas
sowie Vertreter des Sportkreises
33 Darmstadt werden verschie-
dene Ehrungen und Auszeich-

nungen vornehmen, z.B. die Ver-
leihung der Sportplakette des
Bundespräsidenten. Nach dem
offiziellen Teil findet ein gemüt-
liches Beisammensein statt. Für
Speisen und Getränke ist natür-
lich bestens gesorgt.
Beginn der Veranstaltung ist um
19 Uhr, der Eintritt ist frei.

TV 1911 Waschenbach: Ehrungen zum 100-jährigen Bestehen
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„WER + WAS = WO“ – HIER WERDEN SIE GEFUNDEN!
Die dritte Auflage des beliebten Gewerbeführers „Wer + Was = Wo“ für Eberstadt ist in Arbeit.

ZEIGEN SIE MIT IHRER ANZEIGE PRÄSENZ!
Weitere Informationen erhalten Sie bei Ellen Hellriegel, Telefon 0 6154 -69 65 52,

per Mail über www@ralf-hellriegel-verlag.de oder auf www.ralf-hellriegel-verlag.de

Peter Matt
Verkaufsleiter W&W AG
Wüstenrot Bausparkasse & 
Württembergische Versicherung
Waldstraße 50
64404 Bickenbach
Telefon 06257 905292
Mail peter.matt@wuestenrot.de

Herbstfest bei der AWO Mühltal

DAS JÄHRLICHE HERBSTFEST DES ALTEN-CLUBS ist traditionsgemäß ein Treff für alle Mitglieder und
Freunde der AWO. Vorsitzender Friedrich Wolbold begrüßte als Ehrengäste u.a. die Bürgermeiste-
rin Dr. Astrid Mannes, den Vorsitzenden der Gemeindevertretung  Rainer Steuernagel und den Vor-
sitzenden  des Sport- Kultur- und Sozialausschusses  Matti Mer-
ker. Diese drei zeichneten im Laufe des Festes Hildegund Thurner
und Sylvia Schöneberg mit der Vereinsplakette in Bronze und Ri-
chard Wagner mit der Vereinsplakette in Silber aus. Hierbei schil-
derte die Bürgermeisterin im Einzelnen die verdienstvolle jahr-
zehntelange ehrenamtliche Tätigkeit der Geehrten. Im Anschluss
ehrten Friedrich Wolbold und seine Stellvertreterin Ilse Frank
weitere Mitglieder für ihre Verdienste. Für 10 Jahre Mitglied-
schaft: Wolfgang Knell, Christiane Lang, Margarete Feick und Os-
kar Heine; für 20 Jahre Mitgliedschaft: Anna Bombala; für 30 Jah-
re Mitgliedschaft: Karin Steffens; für 35 Jahre Mitgliedschaft:
Mathilde Fischer, Margot Uhl, Helga Hasskerl und Marie-Luise
Baumert; für 40 Jahre Mitgliedschaft: Renate Wierscher, Gisela
Fornoff und Kurt Flechsenhar. Für die musikalische Untermalung
des gelungenen Herbstfests sorgten Organist Manfred Roden-
häuser und Sängerin Andrea Seubert.               (Bild: AWO Mühltal) 

FRANKENSTEINER IMKER ERNTEN SPITZENQUALITÄT. Bestnoten errangen gleich drei örtliche Im-
ker für ihre diesjährigen Honige. Dazu reichten die Mitglieder vom Imkerverein Frankenstein ih-
re Bienenerzeugnisse zu der landesweiten Honiguntersuchung ein. Auf dem Hessischen Honig-
tag in Bad Wildungen wurden jetzt die Ergebnisse bekannt gegeben. Die Einzelwertungen: Gold
für Blütenhonig aus den Eberstädter Streuobstwiesen von Harry Kopp (Bildmitte), Silber für Ober-
Beerbacher Obst-Löwenzahnhonig von Friedrich Daum (l.), sowie Gold für Rapshonig und Silber
für Akazienhonig des Pfungstädters Viktor Sawatzky. Gläser mit den prämierten Honigen dürfen
nun mit entsprechenden Etiketten vom Landesverband gekennzeichnet werden. „Die hervorra-
genden Platzierungen sind sowohl Auszeichung für die Region, als auch für den Idealismus und
Fleiß der Imker“, betont Vereinsvorstand Jörg Hausmann. Beim Jahresabschluss des Vereins am
5. Dezember stellen die Preisträger ihre Honige im Eberstädter Gasthaus „Zur Rose“ zur Verko-
stung bereit. Alle Feinschmecker und Interessenten sind zu dieser „Naschprobe“ um 19 Uhr herz-
lich willkommen. (Bild: Veranstalter)

Gold und Silber für Honig

Kaninchenzuchtverein H29: Vereinsmeister gekürt

SIEGERTYPEN. Neben der Vereinsschau des Eberstädter Kaninchenzuchtvereins H29 am 12./13.
November im Ernst-Ludwig-Saal wurden auch die Vereinsmeisterschaften durchgeführt. Hierbei
konnte Jennifer Degel mit ihrem „Kleinsilber schwarz“ den ersten Platz belegen. Die Platzierun-
gen 2 und 3 gingen an Werner Kühnel (l.) für „Kleinsilber graubraun“ und an Lorenz Degel für
„Lohkaninchen havanna“. Ausgesprochen zufrieden waren die Züchterinnen und Züchter über
den Besucheransturm an beiden Tagen. Und die Besucherinnen und Besucher ihrerseits freuten
sich über die gelungene Tombola sowie die Köstlichkeiten aus der Küche. (Bild: Veranstalter)

Offenes Singen zum 2. Advent
EBERSTADT (ng). Am 4. Dezember um 17 Uhr laden die evangeli-
schen und katholischen Gemeinden Eberstadts ein zum „Offenen
Singen zum 2. Advent“. In diesem Jahr findet die Veranstaltung in
der evangelischen Christuskirche (Heidelberger Landstraße 155)
statt und wird von Chören und Instrumentalensembles aus Eberstadt
gestaltet. Die Besucher sind herzlich eingeladen, in die Adventslie-
der kräftig mit einzustimmen. Mit besinnlichen Texten wird die Ver-
anstaltung umrahmt. Der Eintritt ist frei.

Verkaufs- und Sammelaktion des CVJM
EBERSTADT/MÜHLTAL (ng). Am 26.11. verkauft der CVJM in Eber-
stadt von 9-13 Uhr Artikel aus dem Weltladen. An folgenden Orten
sind die Stände: Modaubrücke, Sparkasse und EKZ Nord. Auch in Nie-
der Beerbach ist ein Stand, gegenüber der Bäckerei, aufgebaut. Der
Erlös kommt der Weltdienstarbeit des CVJM Eberstadt, insbesondere
dem Partnerverein des CVJM in Sierra Leone/Westafrika zugute.

MÜHLTAL (hf). Der 1662 erfolg-
te Verkauf der Herrschaft Fran-
kenstein an die Landgrafen von
Hessen war Inhalt einer Vortrags-
veranstaltung des Arbeitskreises
Heimatgeschichte Mühltal. 
Als Referent konnte der Historiker
und Autor vieler heimatkund-
licher Veröffentlichungen, Dr.
Erich Kraft vom benachbarten
Geschichtsverein Eberstadt-Fran-
kenstein, gewonnen werden.
Beginnend mit Ritter Konrad II.
Reiz von Breuberg und dem Bau
der Burg um 1240, rollte Erich
Kraft 400 Jahre Frankenstein-Ge-
schichte auf und fesselte damit
die vielen Besucher. Das Zustan-
dekommen des Besitzes der Fran-

kensteiner, die ihnen zugespro-
chenen Rechte und Nutzungen
waren ebenso Inhalt des Vortrags
wie die Rechte und Pflichten der
Bevölkerung der zur Herrschaft
gehörenden Orte Eberstadt, Nie-
der-Beerbach, Ober-Beerbach,
Allertshofen, Schmal-Beerbach
und Stettbach. Dem 1662 voll-
zogenem Verkauf der Herrschaft
Frankenstein an die Landgrafen
von Hessen gingen jahrzehnte-
lange Streitigkeiten zwischen
beiden Parteien voraus.
Der Kaufpreis war mit 108.000
Gulden enorm hoch. Der Betrag
entsprach dem damaligen Jah-
resetat des Landes Hessen. Die
Zustimmung des Kaisers zum

Verkauf war sicher auch nicht ko-
stenfrei. Auf jeden Fall haben die
Frankensteiner sehr gut verhan-
delt und mit dem Verkauf das
 Geschäft ihres Lebens gemacht.
Die Landgrafen dagegen konn-
ten die gewaltige Ausgabe nur
durch Anhebung der Abgaben-
last und erst nach vielen Jahr-
zehnten kompensieren.
Der Vortrag, der mit vielen bisher
noch nicht veröffentlichten Bil-
dern von Originalurkunden und
Schriftverkehr unterlegt war,
wird am 27. Februar 2012 im
Rahmen der Festveranstaltungen
anlässlich des Herrschaftswech-
sel vor 350 Jahren im Ernst-Lud-
wig-Saal in Eberstadt wiederholt.

Nur mit Zustimmung des Kaisers: 
Verkauf der Herrschaft Frankenstein 
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DARMSTADT (mow) „Jetzt wird
die Berichterstattung natürlich
schlecht“, lacht Oberbürgermei-
ster  Jochen Partsch (Grüne). Ge-
rade eben hat das Stadtober-
haupt als eine Maßnahme der
Haushaltskonsolidierung verkün-
det, dass die öffentlichen städti-
schen Bekanntmachungen künf-
tig nur noch im Internet und
nicht mehr (kostenpflichtig) in
der Tagespresse erscheinen. Das
spare einen fünfstelligen Betrag,

erklärte der OB während er die
Pläne vorstellte, nach denen der
Darmstädter Haushalt konsoli-
diert werden soll.
Diese Kürzung und 190 weitere
Maßnahmen sollen bis 2016 den
städtischen Haushalt um 42 Mil-
lionen Euro reduzieren. Von 2012
bis 2016 sollen – so der Plan –
jährlich jeweils etwa 15 Millionen
Euro eingespart werden. Gelingt
das, liegt 2016 ein ausgegliche-
ner städtischer Haushalt vor, so-
dass keine neuen Schulden auf-
genommen werden müssen. Für
den Haushalt 2012 hat Kämme-
rer André Schellenberg (CDU)
478 Millionen Euro Ausgaben
und 415 Millionen Euro Einnah-
men ermittelt. Die Lücke muss
mit Krediten in Höhe von 63 Mil-
lionen Euro geschlossen werden. 
Die Haushaltskonsolidierung ba-
siert laut Kämmerer Schellenberg
auf drei Säulen: Verwaltungsre-
form, weniger Ausgaben und
mehr Einnahmen.
Bis 2016 sollen Strukturen in
Stadtverwaltung und Eigenbe-
trieben verändert werden. „Aus
dieser Säule wollen wir 14,5 Mil-
lionen Euro heben“, sagte der
Kämmerer. „22 Millionen Euro
werden wir in den kommenden
Monaten holen können“, ver-

wies er auf die zweite Säule mit
Maßnahmen wie gemeinsamen
Einkauf und intensiver genutzte
Räumlichkeiten.
Höhere Einnahmen wie eine hö-
here Grundsteuer B und kosten-
deckendere Gebühren sollen 5,5
Millionen Euro bringen. 
Eine gute Nachricht hatte der
Kämmerer schon für den Haus-
halt 2012 aus dem Bereich Ver-
waltungsreform. „Wir werden im
nächsten Jahr schon 5,2 Millio-

nen Euro heben können.“ Was
die zuvor erwähnte 63-Millio-
nen-Lücke auf rund 58 Millionen
reduziert. Auch das von Schel-
lenberg in seiner Oppositionszeit
beklagte städtische Forderungs-
management sei verbessert wor-
den, sagte der Kämmerer. Noch
erwirtschafte man zwar keine
Millionen, indem die Stadt offene
Forderungen eintreibe, aber man
überlege mit der neu aufgestell-
ten Vollstreckungsstelle neue
Wege. „Wir werden das Haupt-
amt und das Personalamt zusam-
menlegen“, kündigte OB Partsch
an. Größere personelle Wechsel
durch Pensionierungen erlaub-
ten eine Neuorganisation und
Stellenreduzierungen, die im
kommenden Jahr rund 225.000
Euro einsparen helfen. Bis 2016
steige dieser Konsolidierungsbei-
trag auf 940.000 Euro.
Auch wird die Stadt weniger aus-
bilden, sagte Jochen Partsch.
Über Bedarf auszubilden, könne
sich die Stadt nicht mehr leisten.
Anstelle jährlich 30 Menschen
auszubilden, werden es nur noch
20 sein. „Wir werden dadurch ab
2016 rund 800.000 Euro einspa-
ren“, sagte der Oberbürgermei-
ster. Die kulturelle Infrastruktur
der Stadt werde durch eine stu-

fenweise Konsolidierung in Höhe
von rund 1,4 Prozent sicherge-
stellt: „Dies wird mit den jeweili-
gen Trägern der kulturellen Ein-
richtungen und Initiativen
abgestimmt“, kündigte Partsch
an.
Leistungen des städtischen Versi-
cherungsamtes kann auch die
Bundesversicherungsanstalt für
Angestellte erbringen, nannte
Bürgermeister Rafael Reißer
(CDU) ein Beispiel aus seinem

Dezernat. „Allein beim Abbau
dieser Doppelstrukturen lassen
sich im Jahr 2014 rund 62.000
Euro einsparen, ab 2015 steigert
sich der eingesparte Betrag auf
124.000 Euro und im Jahr 2016
sparen wir 206.000 Euro.“ Aus
der schon vorliegende Sportstu-
die der Stadt werde man einen
Sportentwicklungsplan ableiten,
kündigte er an. Und hofft auf
 kooperationsbereite Vereine. „Es
kann nicht mehr so sein, dass wir
in einem Stadtteil bei drei Verei-
nen je einen Kunstrasenplatz
bauen.“
Bau- und Verkehrsdezernentin
Brigitte Lindscheid kündigt ein
flächendeckendes Parkraumbe-
wirtschaftungskonzept für die In-
nenstadt, unter anderem für den
östlichen Mercksplatz, den Park-
platz Nordbad, die Mathildenhö-
he und die Orangerie an. Was ab
2013 jährlich eine Million Euro er-
wirtschaften soll. Bei Dienstlei-
stungen wie Verkehrszählungen
oder Fahrradabstellanlagen wer-
de das Kostendeckungsprinzip
eingeführt. Studenten als Zwi-
schennutzer und Neudarmstäd-
ter in den leeren US-Kasernen
und damit eine Grundlage für
höhere Schlüsselzuweisungen
des Landes, sieht Jochen Partsch
nicht. Die Äußerungen der Bima
dazu seien aus städtischer Sicht
bislang nicht belastbar. Die Käm-
merei werde externe Beratungs-
leistungen abbauen, kündigte
Schellenberg an. Und Prozesse
optimieren, was ab 2016 dann
jährlich 365.000 Euro sparen soll.
Bei den Bürgerhäusern werden
die Mieten steigen, sagte der De-
zernent. „Ich denke zehn Prozent
kann man durchaus machen.“ 
Sozialdezernentin Barbara Akde-
niz hält bis 2016 Einsparungen
von vier Millionen Euro für
möglich. „Zusammen mit der

Fallanalyse und einer Umstell-
ung der Begutachtungspraxis
können wir bei der Hilfe zum
Lebensunterhalt einen beachtli-
chen Konsolidierungsbeitrag lei-
sten.“ Beispielsweise kann die
Stadt sparen, wenn arbeitsunfä-
hige ALGII-Bezieher verrentet
werden, weil die Grundsiche-
rung der Bund bezahlt.
Das Konsolidierungskonzept ist
ein Anfang, da es das Schulden-
machen beendet. Aber der
Schuldenberg der Stadt muss
auch irgendwann abgebaut wer-
den. Zur Zeit hat Darmstadt 254
Millionen Euro Schulden plus 167
Millionen Euro Schulden aus den
Eigenbetrieben. Dann läuft noch
der städtische Kassenkredit, eine
Art Dispositionskredit, der im
Herbst von 300 Millionen Euro
auf 450 Millionen Euro erhöht
wurde. Mit Kassenkrediten finan-
zieren Kommunen plötzlich auf-
tretende Engpässe, die beispiels-
weise durch unvorhersehbare
Gewerbesteuerrückzahlungen
auch mitten im Jahr auftreten
können. Über die Kassenkredit-
höhe entscheidet das Stadtparla-
ment – noch. Der Hessische
Landtag wird demnächst be-
schließen, dass zukünftig auch
Kassenkredite von der Kommu-
nalaufsicht genehmigt werden
müssen.
Beim Konsolidierungsprogramm
gab es auch einen neuen Politik-
stil. Die Maßnahmen basierten
auf drei Gesprächsrunden mit
den Amtsleitern, so Partsch. Die
Amtsleiter wurden nicht nur um
Vorschläge gebeten, sie wurden
auch einen Tag vor der Presse
über die Magistratspläne infor-
miert. Das habe es früher nicht
gegeben, erfuhr diese Zeitung
von einem Amtsleiter. Früher ha-
be man sowas erst aus den Me-
dien erfahren.
Auch gegenüber dem Parlament
war der Stil neu. Kämmerer
Schellenberg hatte von sich aus
den Fraktionen Aufbau und Glie-
derung eines Produkthaushalts
erklärt und eine Stunde vor der
Pressekonferenz informierte der
hauptamtliche Magistrat die
Stadtparlamentsfraktionen über
das Konsolidierungsprogramm.
Ebenfalls neu ist die Bürgerver-
sammlung zum kommenden
Haushalt, am Montag (28.) um
19.30 Uhr im Justus-Liebig-Haus.

Endlich ist es soweit !
Der 19. Bessunger Weihnachtsmarkt 

öffnet seine Türen und 
Tore auf dem 

Forstmeisterplatz 
in Darmstadt mit 

vorweihnachtlicher 
Stimmung.

Freitag 25. November 16 - 20 Uhr
Samstag & Sonntag 14 - 20 Uhr   
Freitag 2. Dezember 16 - 20 Uhr
Samstag & Sonntag 14 - 20 Uhr

Schmuck und Edelsteine, Glaskunst, Waldorfpuppen, 
Teddybären, Bücher, Fotos und Kalender aus Bessungen,

Seifen, Christbaumschmuck und vieles mehr.

Jeweils um 18 Uhr
kommt der Nikolaus und beschenkt 

die Kinder mit kleinen Gaben.

Das unbezahlbare Programm

WÄHREND MAN SICH GELDAUSGEBEN LEISTEN KÖNNEN
MUSS, ist das Unbezahlbare oft völlig umsonst: zum Beispiel
Sensibilität, Geschmack, Vertrauen, Tierliebe und Humor. Das
Kabarett Kabbaratz wirft in seinem 22. Programm einen thera-
peutischen Blick auf die Seele der Marktwirtschaft. Aber die See-
le hat Husten, das Portemonnaie Flöhe und die Kreditkarte ist
suizidgefährdet … Kabbaratz ist am 2. Dezember um 20.30 Uhr
im halbNeun-Theater Darmstadt zu Gast. Karten sind an den be-
kannten Vorverkaufsstellen erhältlich, oder können im halbNeun
Theater, Sandstraße 32, unter Telefon 06151-23330 vorbestellt
werden. (Bild: Veranstalter)

Magistrat festigt den städtischen Haushalt bis ins Jahr 2016

Sparen, Sparen, Sparen

SPAR-PAKET GESCHNÜRT. In einer Pressekonferenz stellte die Stadtregierung am 17. November
ihr Sparprogramm vor. Stadtkämmerer André Schellenberg (Bild) möchte bis zum Jahr 2016 den
städtischen Haushalt um 42 Millionen Euro reduzieren. Wie Oberbürgermeister Jochen Partsch
und seine Dezernenten dies realisieren wollen, lesen Sie auf dieser Seite. (Bild: Marc Wickel)

Zum Jahresende droht für alle Kapitalanleger, die Fonds (Medien, Schiffe, Container,
 Immobilien u. ä.) erworben haben, die Verjährung ihrer Ansprüche.

Wir bieten umfassende und kompetente fachanwaltliche Beratung und Vertretung an.

Rechtsanwälte seit 1934

Günther Metzger Mathias Metzger
Rechtsanwalt und Notar a.D. Rechtsanwalt und Fachanwalt

für Bank- und Kapitalmarktrecht,
zertifizierter Testamentsvollstrecker (DVEV)

Chris Kowal Alexandra Löseke
Rechtsanwalt Rechtsanwältin

Bratustraße 9  � 64293 Darmstadt (Am Europaplatz / Hauptbahnhof)
Telefon 06151/86097-0  � E-Mail: info@metzgerundkollegen.de

www.metzgerundkollegen.de

Metzger & Kollegen

Verjährung zum 31. Dezember 2011

Metzger & Kollegen
�� ��

�� ��



GESCHENKIDEENWeihnachtliche

ORTHO-BALANCE
PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE R. Sahebjamie

Eschollbrücker Straße 26 · 64295 Darmstadt

Telefon 0 6151-3 919230

„Prävention ist besser als heilen!“
Denken Sie schon heute an Ihre Gesundheit
von Morgen. Besuchen Sie unsere Kurse!

• Wirbelsäulengymnastik

• Rückenschule

• Yoga Unsere Weihnachtsaktion
Gültig vom 12.-31. Dezember 2011

1x Massage* für 12,- €*Dauer ca. 15-20 Minuten

Papier + Zeichnen

Sie suchen ein
Geschenk?

Bei uns finden Sie jede Menge
Anregungen

und viele Trendartikel

Wilhelminenstraße 5
64283 Darmstadt

Telefon 06151/26271
Telefax 06151/294626

Heidelberger Landstr. 202
64297 Darmstadt

Telefon 06151/504872
Telefax 06151/504873★

Fotoalben

Briefpapier

Schreibgeräte Schreibmappen

★

★ ★
★ ★

★ ★

★

★ ★

★ ★

★★

★★

★★

★★

Bild-Büro- und
Taschenkalender

Servietten

Timer

Bastelartikel

Verpackungen
Glückwunschkarten

SANITÄTSHAUS
MÜNCK GmbH

Schwanenstr. 43 ·DA-Eberstadt
Telefon (0 61 51) 5 43 47

Öffnungszeiten:

Mo-Sa 8.30-12.30 Uhr

Mo-Fr 14.30-18.00 Uhr
www.muenck.de

Beddy Bear & FriendsDAS ORIGINAL!
Das weltweit ersteWärme-Stofftier vollständigfür die Mikrowelle!

Küchenmeister Darmstadt
Wilhelminenstraße 10 · 64283 Darmstadt · Tel. 0 6151-25030 · Fax 9 69 84 33

Verschenken Sie doch mal einen Kochkurs!
Das ideale Geschenk für alle, die gerne kochen!

Termine 19.02.2012 Königlich-thailändische Küche mit Siriphan Klein

6./7.02.2012 Gesundes Brot selbst backen mit Monika Weller

17.02.2012 Ein Stück Orient in Darmstadt mit Iskender Karagöz

29.02.2012 „Wild(er)“ Kochkurs mit Rüdiger Selig

… und viele weitere Kurse!

kÜCHENMEISTER
Treffpunkt für Genießer

live

www.kochschuledarmstadt.de
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GESCHENKIDEENWeihnachtliche

Bei Curves brauchen Sie nur 30 Minuten, 
um echte Trainingserfolge zu erzielen: 
Ihr Körper wird straffer, Sie werden 
fi tter, innerlich stärker und fühlen sich 
gesünder! Starten Sie deshalb jetzt 
mit Ihrem Training bei Curves – ganze 
6 Wochen lang für nur 59 € ! Und wenn 
Sie in dieser Zeit 3x pro Woche zu Curves 
kommen, können Sie anschließend Ihre 
Vollmitgliedschaft GRATIS abschließen!
Warum mit den guten Vorsätzen bis nächstes 
Jahr warten – Ihre Gesundheit wartet ja auch nicht.

Das Angebot ist gültig bis zum 23. Dezember 2011. Nur für Neumitglieder. Gültig bei allen teilnehmenden Clubs. © Curves Deutschland GmbH

www.curves.de

WELTWEIT DIE NR. 1 IN FRAUENFITNESS

VERSCHIEB’ DEINE GESUNDHEIT 
NICHT AUF NÄCHSTES JAHR!

JETZT MITGLIED WERDEN UND
6 WOCHEN FÜR NUR 59€* TRAINIEREN.

Telefon (06151) 789 89 67
Heidelberger Landstraße 193
64297 Darmstadt-Eberstadt

www.curvesdarmstadt.de

Weihnachtsaktion

Geschenkgutschein

Inh. Siglinde Krauß-Pfeifer
Heidelberger Landstr. 210 · DA-Eberstadt

Mo. 10.30-12.00 Uhr + 14.30-18.00 Uhr
Di.-Fr. 9.30-12.30 Uhr + 14.30-18.00 Uhr

Mittwochnachmittag geschlossen

Artikel aus echtem Schaffell
• Fellwesten • Felle / Autofelle
• Hausschuhe / Stiefel • Handschuhe
• Ohrenschützer • Mützen
• Handgestrickte Socken • Stirnbänder

… und vieles mehr!
Alle Schaffelle sind ausschließlich in Deutschland gegerbt.

Unsere medizinisch gegerbten können in der Waschmaschine
gewaschen und im Trockner getrocknet werden!

Baby- und Kinder-Artikel · Kuscheltiere

Echt Schaf!Echt Schaf!

Heidelberger Landstraße 231 · Eberstadt · Telefon 0 6151/5 72 78

Zauberhafte Geschenkideen
Schöne Accessoires wie z.B.

Armbänder, Ketten, Tücher und Taschen

Ihr Fachgeschäft für Uhren und Schmuck
DA-Bessungen · Heidelberger Str. 75 · � 0 61 51-31 21 34

In der Adventszeit sind wir montags bis freitagsvon 8.30-18.00 Uhr und an den Adventsamstagenvon 8.30-16.00 Uhr durchgehend für Sie da!

Kios
Mark
Roßdörfer Straße 65

64287 Darmstadt
Tel.: 42 50 24

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 6.00-13.00 Uhr

+ 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag 7.00-13.00 Uhr

Toto-Lotto

Die SuperDINGER
von

LOTTO

Informieren
und
reservieren!

Spielteilnahme ab 18 Jahren. LOTTO kann
süchtig machen. Rat und Hilfe unter
www.spielen-mit-verantwortung.de. In-
fotelefon 0800-1372700. Chance auf den
Höchstgewinn: 1:140 Millionen. Bitte be-
achten Sie: Sie riskieren den Verlust Ihres
Spieleinsatzes.

Weihnachts
aktion

Brillenkomplettpreis
 inklusive superentspiegelter
Kunststoffgläser von 0.00 dptr.
bis ± 6.0 dptr., cyl. bis 2,0 dptr.

©
 R

al
f-
H
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lr
ie
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l-
Ve

rl
ag

vom 24.11.
bis 31.12.2011

ab

169,-
EuroAUGENOPTIK

 GMBH
BRILLEN UND CONTACTLINSEN

Inh. Klaus-Peter Geiger

Öffnungszeiten
Di 8.30 - 20.00 Uhr
Mi + Fr 8.30 - 18.00 Uhr
Do 9.00 - 20.00 Uhr
Sa 8.30 - 14.00 Uhr

Schlossstraße 5
64297 Darmstadt
Tel. 0 6151-59 45 45

Die Weihnachts-
Geschenkidee:

Ein Verwöhnbe-
such bei uns!

Darmstadt-Nostalgie auf DVD
DARMSTADT (ng). Der Darmstädter Film- und Vi-
deoclub e.V. hat einen Auszug aus seinem Darm-
stadt-Film-Archiv veröffentlicht. Fünf alte Filme
wurden digitalisiert, nachbearbeitet und als DVD
mit dem Titel „Darmstadt-Film-Nostalgie“ her-
ausgebracht. In knapp 90 Minuten sind Szenen
und Geschichten von 1939 bis 1980 zu erleben.
Darunter der Streifen „Zerstörtes Darmstadt“ von
1945 mit Kontrollaufnahmen eines Flugzeugs der
Royal Airforce, oder „Darmstadt baut auf“, in dem
gezeigt wird, wie zwischen 1945 und 1952 neues
Leben zwischen den Ruinen entsteht.
Die DVD ist in den Buchhandlungen Hugendubel
in Darmstadt und H.L. Schlapp in Eberstadt sowie
bei Pokal-Wimmer in Darmstadt zum Preis von 15
Euro erhältlich.
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Eröffnung des

Weihnachtsmarktes durch

Bürgermeister Rafael Reißer

und den Vorsitzenden

des Gewerbevereins,

Michael Knieß,

am 26. November

um 17.00 Uhr

Richard Wunderlich

Fruchtweine · Verkostung

Schneiders
Kartoffelhütte

Getränke · Ofenkartoffeln mit Dip
Bratkartoffeln mit

hausgemachtem Kochkäse

Blaues Kreuz

Therapieberatung

Förderverein
Radballsport Eberstadt

Buttermilchwaffeln · Plätzchen
Lebkuchen · Weihnachtsmänner

Pommes · Pfannkuchen
Getränke · Glühwein

Kunstmarktin der Geibel’schen Schmiede
an den Adventswochenendenjeweils samstagsund sonntagsvon 14.00bis 20.00 Uhr

Vogelfreunde 1931
Eberstadt

Vogelfutter · Vogelhäuschen

Gewerbeverein
Eberstadt

Motiv 2011: Die Kirchenglocke
„Anna“, die im kommenden Jahr

500 Jahre alt wird.

Weihnachts-
Taler 2011

Paulus’
Glühweinhütte

Belegte Spezialitäten
Kaffee · Kakao

Weißer Glühwein

DRK Eberstadt

Gegrilltes · Pommes
Kalte und warme Getränke

Betten- und
Raumausstattung Knieß

Weihnachtsengel · Haustextilien



DAS BESONDERE WEIHNACHTSGESCHENK:
Eintrittskarten für die Konzerte in der Geibel’schen Schmiede

AKUSTIK-DUO „COMFORT“
SONGS AUS ALLER WELT

Samstag, 4. Februar 2012 · Beginn 19.00 Uhr · Eintritt 8,- Euro

„MAGIC HARMONISTS A CAPPELLA“
MIT MÄRCHEN A CAPPELLA

Samstag, 5. Mai 2012 · Beginn 19.00 Uhr · Eintritt VVK 10,- Euro

Karten sind an allen vier Adventswochenenden während
des Kunstmarktes im Café des Eberstädter Bürgervereins erhältlich.

1. Adventwochenende
Samstag, 26.11./Sonntag, 27.11. von 14.00-20.00 Uhr Kunstmarkt

2. Adventwochenende
Samstag, 3.12./Sonntag, 4.12. von 14.00-20.00 Uhr Kunstmarkt

3. Adventwochenende
Samstag, 10.12./Sonntag, 11.12. von 14.00-20.00 Uhr Kunstmarkt

4. Adventwochenende
Samstag, 17.12./Sonntag, 18.12. von 14.00-20.00 Uhr Kunstmarkt

Im Wohnhaus der Geibel’schen Schmiede (1.Stock) ist für die
Besucher des Weihnachtsmarktes und des Kunstmarktes ein

CAFÉ mit Sitzmöglichkeiten eingerichtet.
 Eine große Auswahl an Kuchen erwartet Sie.

An allen vier Adventswochenenden jeweils ab 15.00 Uhr öffnet
die Arbeitsgruppe „Die Eberstädter Weingärtner“ des

Eberstädter Bürgervereins von 1980 e.V. den WEINKELLER
in der Geibel’schen Schmiede und präsentiert erlesene Weine.

Weihnachtliche Termine in derWeihnachtliche Termine in der
Geibel’schen SchmiedeGeibel’schen Schmiede

✩✩

✩✩

✩✩

✩✩

✩✩
✩✩

✩✩

✩✩
✩✩

✩✩✩✩ ✩✩

✩✩

✩✩

✩✩✩✩

✩✩

Den

Weihnachtbaum

auf dem Eberstädter

Rathausplatz

sponsert auch 

in diesem Jahr

die Firma

Robert Bonhard

RAHMENPROGRAMM DES
EBERSTÄDTER WEIHNACHTSMARKTES 2011

Samstag, 26. November
17.00 Uhr Fleischerchor Darmstadt

Sonntag, 27. November
16.45 Uhr Kinderprogramm mit Florian
17.00 Uhr „Symphonic Sound Orchester“

Weiterstadt

Samstag, 3. Dezember
17.00 Uhr „Git on Boa’d“ Gospel- und

Musical-Chor Darmstadt

Sonntag, 4. Dezember
16.00 Uhr Der Nikolaus kommt!
17.00 Uhr Alphornbläser, Waldoni-Band
19.00 Uhr Eberstädter Gospelchor

Samstag, 10. Dezember
15.00 Uhr Chor der Gutenbergschule

Eberstadt
17.00 Uhr Siebenbürger Musikanten

Pfungstadt

Sonntag, 11. Dezember
17.00 Uhr „Young Voices“ Roßdorf

Samstag, 17. Dezember
17.00 Uhr Bläserklasse des Schuldorfes

Bergstraße
17.30 Uhr „Symphonic Sound Orchester“

Weiterstadt

Sonntag, 18. Dezember
17.00 Uhr Waldoni-Band

Freiwillige Feuerwehr
Darmstadt-Eberstadt

Brezeln · Gebäck
Getränke · Glühwein

Gitti

Pilzpfanne · Kleine Gerichte
Getränke

Pizzeria Calabria

Italienische Pizza · Getränke

Wilhelm Christ

Russische Spezialitäten · Wodka

Verein der Fußballfreunde
der SV Eberstadt

Bier · Schnäpse · Glühwein

Krabatschs
Imker-Häuschen

Honig · Wachskerzen · Met

Nilgün de Ruiter

Schmuckdesign – Perlen auf
besondere Art zusammengestellt

An denAdventsonntagenist von 15.00-18.00 Uhrdas Café desGewerbevereinsim Haus der Vereine(Saal) geöffnet

Am
10. Dezemberlädt der GewerbevereinEberstadt zumverkaufslangenSamstag ein

Am 4. Dezemberab 16.00 Uhrkommt der
Nikolaus!

FRISCHE WEIHNACHTSBÄUME
AUS DEM SPESSART
Verkauf ab 26.11.
täglich von 10-18 Uhr
am Marktplatz Eberstadt
Tannengrün erhältlich · Lieferung
von Dekorationsbäumen frei Haus

Verkauf: Robert Bonhard
63639 Flörsbachtal · Tel.: 0172/6 64 60 88

(Bilder: Petra Helène / Ralf Hellriegel)



EBERSTADT (hf). Die jüngste Jah-
reshauptversammlung der CDU
Eberstadt wählte einen neuen
Vorstand, der aus bewährten
Kräften besteht. Neuer Vorsitzen-
der ist Ludwig Achenbach, der
seit langen Jahren als stellvertre-
tender Vorsitzender und Stadt-
verordneter tätig ist. Der bisheri-
ge Vorsitzende Wolfgang Franz
hatte nach 16 Jahren nicht mehr
kandidiert und vor einiger Zeit
sein Stadtverordnetenmandat
niedergelegt, da er mit seiner
Frau und Familie den Lebensmit-
telpunkt außerhalb Darmstadts
hat. Ludwig Achenbach bedank-
te sich bei Wolfgang Franz für das
langjährige Engagement in sei-
nem Heimatstadtteil und die
 gute und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit. Diesem Dank schlos-
sen sich der Vorstand, die ganze
Versammlung und der Kreisvor-
sitzende Ctirad Kotoucek an.
Symbol hierfür war ein kleines
Gemälde der Burgkapelle auf
dem Frankenstein. Im Anschluss
wurde Irmgard Harmuth für 40-
jährige Mitgliedschaft geehrt
und Marcel Riwalsky für zehnjäh-
rige Mitarbeit. 
Vorsitzender Ludwig Achenbach
wird unterstützt von seiner Stell-
vertreterin Beate Kölsch und
 Peter Franz, stellvertretender
Fraktionsvorsitzender und Aus-
schussvorsitzender „Wirtschaft
und Wissenschaft“. Schriftführer
bleibt Wolfgang Wagner-Nolte-
meier, als Beisitzer übernehmen
die Mandatsträger Karin Wolff
MdL und Stadtrat Karl-Peter Föh-
renbach an der Basis Verantwor-

tung, ebenso wie Gerd Franz – so
wie Wagner-Noltemeier fest ver-
wurzelt im Vereinsleben – und
Wolfgang Franz, der als Beisitzer
weiter zur Verfügung steht. Ihre
Mitarbeit außerhalb des gewähl-
ten Vorstands signalisierten Mar-

cel Riwalsky, Sektionssprecher
der Wirtschaftsrates Darmstadt/
Darmstadt-Dieburg, und Leo-
pold Born, seitheriger Vorsitzen-
de der Schülerunion.
Der scheidende Vorsitzende
Wolfgang Franz konnte in sei-

nem letzten Tätigkeitsbericht
darauf hinweisen, dass die CDU
auch bei der vergangenen Kom-
munalwahl wieder stärkste Partei
im Stadtteil wurde und das stadt-
weit beste CDU-Ergebnis einfuhr
– trotz schwieriger „Großwetter-
lage“. Aus dem durchwachsenen
Wahlergebnis sei dann im Bünd-
nis mit den Grünen ein Politik-
wechsel für Darmstadt eingelei-
tet worden.
Für die gewichtigen Beiträge der
Eberstädter Christdemokraten
zum Gesamtergebnis der Partei
sprach Kreisvorsitzender Ctirad
Kotoucek seinen ausdrücklichen
Dank aus. Er schloss ein Referat
an zur desaströsen Haushaltssi-
tuation, die der alte, SPD-geführ-
te Magistrat der Stadt hinterlas-
sen hat und die es zu bereinigen
gelte. 
Zum Ausblick von Ludwig
Achenbach gehörte, den Einsatz
bei Wahlkämpfen, Veranstaltun-
gen, kommunalpolitischen Initia-
tiven wie gewohnt fortzusetzen.
Es gelte jetzt, in Zusammenarbeit
mit dem grünen Bündnispartner
die bekannten Eberstädter The-
men wie Verkehrsführung oder
Sicherheit Stück für Stück umzu-
setzen. Zusätzlich sollte durch
Veranstaltungen mit allgemein-
politischem Anspruch das eigen-
ständige Profil der CDU deutlich
werden. Schließlich wolle der
Vorstand die interne Kommuni-
kation mit den eigenen Mitglie-
dern vertiefen.
Nächste öffentliche Veranstaltung
ist der Neujahrsempfang am 6. Ja-
nuar 2012 im Ernst-Ludwig-Saal. 

DARMSTADT (hf). Schon von
Ferne zeigt ein mit 30.000 LED-
Lampen geschmückter Langer
Ludwig auf den Ort des Gesche-
hens: Rund um Marktplatz und
Residenzschloss präsentiert sich
seit Montag (21.) der Darmstäd-
ter Weihnachtsmarkt.
An allen vier Adventswochenen-
den lockt ein Kunstwerkermarkt
in den Parforcehof des Residenz-
schlosses und auf dem Markt-
platz verströmen vier Wochen
lang die Weihnachtsstände ihre
Düfte. Dazu gesellen sich auch in
diesem Jahr die Partnerstädte
Darmstadts mit kulinarischen
und handwerklichen Spezialitä-
ten unter anderem aus dem letti-
schen Liepaja, dem ungarischen
Gyönk, dem französischen Troy-
es und dem ukrainischen Ushgo-
rod. Sie geben dem Markt sein
unverwechselbares internationa-
les Flair.  
Geplant und durchgeführt wird
der Weihnachtsmarkt vom Ei-
genbetrieb Bürgerhäuser und
Märkte der Wissenschaftsstadt
Darmstadt in enger Abstimmung
mit dem Darmstädter Schaustel-
lerverband, Darmstadt Citymar-
keting e.V., der Wissenschafts-
stadt Darmstadt Marketing
GmbH sowie der Technischen
Universität Darmstadt als Eigen-
tümerin des Schlosses. Aus 126
Bewerbungen hat der Eigenbe-
trieb Bürgerhäuser und Märkte
dieses Jahr 64 Geschäfte bzw.
Händler ausgewählt.
Die zwei Weihnachtsbäume auf
dem Marktplatz und dem Lui-
senplatz wurden wieder von der
Berufsfeuerwehr aufgestellt.
Der Darmstädter Schausteller-
verband errichtete wie in den
vergangenen Jahren die rund 10
Meter hohe Weihnachtspyrami-
de auf dem Marktbrunnen. Für

die Freilichtbühne am Marktplatz
hat der Eigenbetrieb Bürgerhäu-
ser und Märkte wieder ein um-
fangreiches Rahmenprogramm
zusammengestellt – mit Musik-
und Gesangsgruppen, Märchen-
erzählungen und Bastelstunden.
City- und Stadtmarketing bieten
in Zusammenarbeit mit vielen

Partnern wieder ein umfangrei-
ches Kinderangebot an – es
reicht von weihnachtlichen Ge-
schichten unterm Kronleuchter
im Schlossmuseum bis zu den
Adventsmalern in der Kunsthalle
und zur LegoLounge in der Cen-
tralstation. Am 6. Dezember stat-
ten Nikolaus und sein Knecht
Ruprecht dem Weihnachtsmarkt
einen Besuch ab; im Gepäck ha-
ben sie zahlreiche Schokoladen-
Nikoläuse. Darmstadts Weih-

nachtsmarkt punktet mit einem
großen Angebot an Glühwein:
Besucher haben in den vergan-
genen Jahren den Glühwein als
besonders positiv bewertet.
Kurz vor Weihnachten können
Kurzentschlossene länger shop-
pen: Am 21. und 22. Dezember
sind die Geschäfte in der Innen-

stadt bis 22 Uhr offen. Am 25.
November heißt es wieder: Feu-
er & Eis, eine Kombination, die
für das Late-Night-Shopping-
Event von Darmstadt Citymarke-
ting e.V. mit Feuershow, Eisbild-
hauer und offenen Geschäften
bis 23 Uhr steht. Damit das Ein-
kaufen unbeschwert vonstatten

gehen kann, sorgt das Marke-
ting-Team auch für die Gepäck-
aufbewahrung – immer sams-
tags von 11 bis 19 Uhr im
Päckchenbus auf dem Ludwigs-
platz und zusätzlich dort auch
am 21. und 22. Dezember von 11
bis 22 Uhr.
Ab dem 1. Dezember werden als
ganz neues Angebot einmal wö-
chentlich die Feierabende mit
Live-Musik eingeläutet – bei den
After-Work-Donnerstagen, wel-
che Musik von 18 bis 22 Uhr bie-
ten.  Musik steht auch im Mittel-
punkt der Langen Nacht der
Partnerstädte: am 21. Dezember
treten um 18 Uhr Ludmilla, Oxa-
na und Svetlana aus Ushgorod
mit ukrainischen und internatio-
nalen Weihnachtslieder auf.
Geöffnet ist der Weihnachts-
markt bis zum 23. Dezember im-
mer montags bis samstags von
10.30 bis 21 Uhr und sonntags
von 11.30 bis 21 Uhr. Der Kunst-
werkermarkt hat offen an allen
vier Adventswochenenden sams-
tags von 14 bis 20 Uhr und sonn-
tags von 11.30 bis 20 Uhr. 
Alle Termine der Vorweihnachts-
zeit listet die Broschüre „Weih-
nachten in Darmstadt 2011“ auf,
die kostenlos im Darmstadt Shop
oder im Bürgerinformationszen-
trum des Neuen Rathauses am
Luisenplatz zu haben ist.
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Sandstraße 32 · Darmstadt
Telefon: 0 6151/2 33 30

www.local-pages.de/halbneun-theater
Abendkasse ab 19.00 Uhr

sonntags ab 18.00 Uhr

DEZEMBER 2011
Freitag, 2.12., 20.30 Uhr
KABARETT KABBARATZ
„Eine sichere Bank –

das unbezahlbare Programm“

Samstag, 3.12., 20.30 Uhr
ULI MASUTH

„Ein Mann packt ein“

Sonntag, 4.12., 19.30 Uhr
SPASSKOMMANDO NORDRHEIN

Rückschau auf 2011

Donnerstag, 8.12., 20.30 Uhr
LARS REICHOW

„Himmel + Hölle“

Freitag, 9.12., 20.30 Uhr
DUO LIEDERLICH

„Germany douze points“

Samstag, 10.12., 20.30 Uhr
HEIDELBERGER HARDCHOR

„Männerschicksale 8:
Bewegungslos im Halbkreis“

Sonntag, 11.12., 15 Uhr
Die Stromer

„WASCHLAPPENDIEB“ (ab 3 J.)

Dienstag, 13.12., 20.30 Uhr
KABARETT KABBARATZ
„Sitzenbleiben – eine

pädagogische Erfolgsgeschichte“

Donnerstag, 15.12., 20.30 Uhr
SCHWARZE GRÜTZE

„Endstation Pfanne –
was bleibt, ist eine Gänsehaut“

Samstag, 17.12., 20.30 Uhr
LOTHAR BÖLCK

„Bürger denk mal –
Rest of Holz-Hausen“

Mittwoch, 21.12., 20.30 Uhr
MATHISAS TRETTER

„Jahres Nachgetrettert“

Freitag, 23.12., Samstag, 24.12.,
+ Sonntag, 25.12., jew. 20.30 Uhr

KABARETT KABBARATZ
„Ich find’s so schön,

wenn der Baum brennt“

VORVERKAUF:
Deutsches Reisebüro,

Tel.: 0 6151/2 9740
Ticketshop Luisencenter,

Tel.: 0 6151/2 79 99 99
FRITZ tickets & more,
Tel.: 0 6151/27 09 27

FriseurFriseur

Schneider-Becker
Schneider-Becker

Herderstraße 1
64285 Darmstadt-Bessungen

Telefon 0 6151/6 24 57
Dienstag bis Freitag 8.00 -18.00 Uhr

Samstag 8.00 -13.00 Uhr

Programm Dezember 2011

2.12., Into the lion’s den – Reggae-
22h Party mit DJ Companheiro Leao

& General Motors (Superwhip HiFi)

3.12. Salsamania Septeto, Salsa-Party
20.30h mit Live-Musik und DJ

4.12., Darmstädter Advent –
16h Lesung für Groß und Klein

7.12., 21h The Hookers & Blood Patrol

10.12., Big Band der TU Darmstadt
20.30h

14.12., 21h Frischzelle

16.12., Melodien für Millionen 1 –
19h Weihnachts-Cover-Festival

17.12., Melodien für Millionen 2 –
19h Weihnachts-Cover-Festival

28.12., 11. Nacht der Clubs – Ease Up Ltd.
21h & DJ Companheiro Leao

31.12. A Wyldee New Years Eve 2011
22h

CDU Eberstadt: Ludwig Achenbach neuer Vorsitzender 

FÜHRUNGSWECHSEL. Die Neuwahl des Vorstandes war einer
der Programmpunkte bei der Jahreshauptversammlung der CDU
Eberstadt in der vergangenen Woche. Zum Nachfolger des bis-
herigen Vorsitzenden Wolfgang Franz (l.) wurde Ludwig Achen-
bach gewählt. (Zum Bericht) (Bild: Ralf Hellriegel)

Vorweihnachtszeit in der Innenstadt: Darmstädter Weihnachtsmarkt eröffnet

„Hysterikon“
BESSUNGEN (ng). Die Theater-
gruppe „Spielbar“ der Petrusge-
meinde stellt am 9. und 10. De-
zember jeweils um 20 Uhr
(Einlass ab 19.30 Uhr) ihr neues
Stück „Hysterikon“ vor.
Kaufen und gekauft werden, ver-
kaufen und verkauft werden –
darum dreht sich das Leben im
Supermarkt. Und auf der Ein-
kaufsliste steht nicht nur Joghurt
und Waschpulver, sondern auch
noch der Traumjob und 100
Gramm Weltfrieden. Der Sinn
des Lebens ist leider ausverkauft.
Um Konsum, Wünsche und die
Suche nach dem Leben mit 10%
mehr Inhalt dreht sich IngridLau-
sunds Supermarkt-Satire „Hyste-
rikon“. Zu sehen im Gemeinde-
haus der Petrusgemeinde in der
Eichwiesenstraße 8. Karten unter
Telefon 0176-29310321 oder
www.spielbar-darmstadt.de

Immer mittendrin!

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTEN

LOKALANZEIGER

ES WEIHNACHTET SEHR … auch in der Darmstädter Innenstadt. Seit Montag (21.) lädt der Weih-
nachtsmarkt vor dem Alten Rathaus und am Schloss zum Glühweinschlürfen und Maronenknab-
bern ein. Wie immer wird der Markt von einem bunten Programm umrahmt, das die Besucher auf
die Feiertage einstimmen soll. (Zum Bericht) (Bild: Ralf Hellriegel)



EBERSTADT (hf). Zum Familien-
und Ehrenabend hatte der Ge-
sangverein Germania 1894 e.V.
Eberstadt am 5. November in
den Ernst-Ludwig-Saal eingela-

den. Vereinsvorsitzende Toni
Daßler begrüßte die zahlreich er-
schienenen Gäste und Mitglie-
der. Im Mittelpunkt des Abends
stand die Auszeichnung langjäh-
riger und verdienter Mitglieder.
60 Jahre gehören Margot und
Wilhelm Dornbach, Karl Viehrig
und Margarethe Delp der Ger-
mania an. Seit 50 Jahren Mitglied
ist Horst Hofmann, 25 Jahre Bri-

gitte Bourgeois und Ralf Fischer,
10 Jahre Heidi Müller und Karl-
Heinz Steingässer. 
Die Auszeichnung der aktiven
Sängerinnen und Sänger leitete

der 2. Vorsitzende des Sänger-
kreises Darmstadt-Stadt, Emil
Geißler ein. Erika Kraft singt seit
25 Jahren im Germania-Chor,
Maria Hofmann 30 Jahre und
Siegwald Radlinger 20 Jahre.
Alle Jubilare wurden mit Ehren-
nadeln und Präsenten bedacht. 
Seit 10 Jahren dirigiert Martin
Ludwig die Germania-Chöre. To-
ni Daßler dankte dem Dirigenten

und hofft auf weitere gute Zu-
sammenarbeit. 
Eine besondere Ehrung war für
Karl-Heinz Fischer, seit 50 Jahren
Notenwart bei der Germania,

vorgesehen. Wegen Krankheit
konnte er leider diese  besondere
Auszeichnung nicht entgegen-
nehmen. Der Verein wird es am
13. Dezember bei der letzten Ver-
anstaltung in diesem Jahr nach-
holen. Musikalisch wurden die
Ehrungen mit Auftritten des
Frauen- und des gemischten
Chores, unter der Leitung von
Martin Ludwig umrahmt.

MÜHLTAL (ng). Am 26. und 27.
November, jeweils von 13 bis 19
Uhr, findet im Bürgerzentrum
in Nieder-Ramstadt, Ober-Ram-
städter Straße 2, der Kunst- und
Weihnachtsmarkt des Arbeits-
kreises Kreativmarkt Mühltal
statt.
Selbermachen – Stricken, Nähen,
Basteln – ist wieder im Trend. Die

Kunsthandwerker, die ihre Pro-
dukte auf dem Kunst- und Weih-
nachtsmarkt im Bürgerzentrum
Nieder-Ramstadt zum Kauf an-
bieten, sind allerdings keine Neu-
linge auf diesem Gebiet, sondern
geübt in ihren Fertigkeiten.
Daher steht bei vielen Menschen
in der Region das erste Advent-
wochenende als fester Termin für
diesen Markt im Kalender. Alle,
die ihre Weihnachtsgeschenke
nicht in den Läden der großen
Ketten kaufen wollen und nach
Besonderem, Individuellem und
Handgefertigtem suchen, wer-
den hier fündig – und das bei frei-
em Eintritt und zu günstigen
Preisen.
Der ehrenamtlich arbeitende Ar-
beitskreis Kreativmarkt hat wie-
der ein breit gefächertes Ange-
bot zusammengestellt. Neben
Schmuck, Floristik und Puppen-
kleidung finden sich schöne Din-
ge aus Papier, Holz, Keramik,
Glas und Wolle. Es wird eine Pup-

pendoktorin vor Ort sein, die Ih-
re Lieblingspuppe wieder gesund
macht. Die Gäste aus der Part-
nerstadt Nemours bringen, wie
es schon Tradition ist, frische Mi-
steln, Käse und Wein mit.
Die Cafeteria bietet hausge-
machten Kuchen, Herzhaftes
und nicht-alkoholische Getränke
an. Parallel zum Markt im Bür-
gerzentrum gibt es von 14 bis 22
Uhr am Samstag und von 13 bis
21 Uhr am Sonntag im Außenge-
lände ein weiteres Angebot an
Speisen und Getränken, organi-
siert von der IG Vereine. 
Wie immer findet eine kostenlo-
se Veranstaltung für Kinder statt.
Im Brückenmühlensaal werden
zwischen 15.30 Uhr und 17 Uhr
jeweils zwei halbstündige Kin-
derfilme zur Vorweihnachtszeit
in Kooperation mit der Jugend-
förderung Mühltal gezeigt. Der
Posaunenchor gibt am Samstag
ein Ständchen, und am Sonntag
kommt der Nikolaus.
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Kunst- und Weihnachtsmarkt im Bürgerzentrum

11.11.11: Saisonstart mit närrischen Vorzeichen

DER KARNEVALVEREIN BESSUNGEN 1905 feierte seine Saisoneröffnung in diesem Jahr vom 17.
bis 20. November im Bayerischen Wald. Vier Tage waren über 80 Närrinnen und Narren zu Gast
beim KVB-Mitglied Günther Löbel im Sporthotel Sonnenhof in Sonnen. Ein Ausflug nach Passau,
eine Fahrt nach Tschechien, ein Kappenabend und als Höhepunkt die Saisoneröffnung standen
auf dem Programm. Stefan Krüger, Vereins- und Sitzungspräsident des KVB, überreichte an die
aktiven Mitglieder den Kampagneorden 2012 mit dem Motto „Das Märchenland in Lappings-
hand“ und an die Komiteemitglieder den neuen Komiteeorden. Für zwei Mitglieder standen Eh-
rungen an: Bärbel Sterkel ist seit vier mal elf Jahren beim KVB und wurde dafür mit dem „Narren
von Europa in Gold“ ausgezeichnet. Ebenfalls geehrt wurde Karlheinz Seifermann, der seit zwei
mal elf Jahren den Bessunger Karnevalisten angehört. (Bild: KVB)

DIE BESSUNGER D.A.U.S. 07, die Abteilung für Garde- und Showtanz der TG Bessungen e.V., konn-
ten in diesem Jahr erstmalig seit deren Entstehung im Jahre 2007 einen Ordensempfang veran-
stalten. Am 12.11. Uhr begrüßten die D.A.U.S.-Mitglieder neben Karnevalsvereinen aus Messel,
Darmstadt, Bessungen und  Griesheim auch Mitglieder der Bürgeraktion Bessungen/Ludwigshö-
he e.V. Der Orden, den die D.A.U.S. 07  selbst finanziert und entworfen haben, wurde an die Ver-
treter der jeweiligen Vereine verliehen, ehe der Start in eine neue Karnevalskampagne gemein-
sam gefeiert wurde. (Bild: D.A.U.S.)

DER DARMSTÄDTER CARNEVAL CLUB eröffnete seine Kampagne traditionell in der „Regenten-
stube“ im Ratskeller. Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden Thomas Löffel wurde zunächst
„Grindkopp mit Gereesde und Salad“ gereicht. „Sollte es hier im Raum etwas nach Farbe riechen,
so liegt das nicht daran, dass hier schon wieder frisch gestrichen wurde, sondern an unseren
 Orden“, witzelte Sitzungspräsident Ralf Hellriegel im Anschluss. Tatsächlich war die Herstellung
des närrischen Edelmetalls, einem Kettenkarussell mit schaukelnden Gardemädels und Gardisten,
eine Punktlandung. Keine zwei Stunden vor Beginn der Veranstaltung wurden diese angeliefert.
Getreu dem diesjährigen Motto „Einsteigen schnell, ins DCC-Karussell“ ging es denn auch gleich
rund unter den 6 x 11 Närrinnen und Narrhallesen. Der ersten Orden des Abends wurde – nebst
den Dankesworten des Präsidenten und der höchsten Auszeichnung des DCC, der Ehrenmütze –
an die Spenderin Doris Grimm überreicht. Aufgelockert wurde die Ordensverleihung durch närri-
sche Darbietungen von Karl Oldendorf, Charly Landzettel und Ralf Hellriegel. (Bild: Achim Pfeffer)

Familien- und Ehrenabend der Germania Eberstadt

LANGJÄHRIGE MITGLIEDER und treue Sänger zeichnete der Gesangverein Germania Eberstadt
am 5. November im Ernst-Ludwig-Saal aus. (Zum Bericht) (Bild: GV Germania)

Warten aufs Christkind
EBERSTADT (ng). Der Gospel-
und Musicalchor „Git on Boa’d“
ist am 26. November um 19 Uhr
in der Dreifaltigkeitsgemeinde
Eberstadt, Heidelberger Land-
straße 207, zu Gast. Das Konzert
steht unter dem Motto „Warten
auf das Christkind – mal anders“.
Karten sind im Ticketshop am
Luisenplatz, unter tickets@giton-
boad.de oder an der Abendkasse
erhältlich.

Weihnachts-Zauberei
BESSUNGEN (ng). Am Sonntag,
dem 4. Dezember ist im Schlöss-
chen im Prinz-Emil-Garten in
Darmstadt Zauberer Uwe aus
Oppenheim am Rhein zu Gast
und zeigt um 11 und um 15 Uhr,
seine große Zaubershow: „Zau-
berer hilft Weihnachtsmann“ für
Kinder ab 3 Jahren.
Karten sind unter Telefon 06151-
63278 und an der Tageskasse er-
hältlich. 



DARMSTADT (psd). Immer wie-
der kommt es zu wilden Müllab-
lagerungen in Darmstadt. Um
dem entgegenzuwirken, bittet
der Eigenbetrieb für kommunale
Aufgaben und Dienstleistungen
(EAD) die Bürger um ihre Mithil-
fe und um die Nutzung der vor-
handenen Müllentsorgungs-
möglichkeiten.
Wilde Ablagerungen verschan-
deln nicht nur das Landschafts-
bild, sie können auch zur Zer-
störung von Lebensräumen bei-
tragen, führen zu hohen Beseiti-
gungskosten, die die Allgemein-
heit zu tragen hat, und können
sogar ein Ordnungswidrigkeits-
verfahren nach sich ziehen. 
Den Darmstädter Bürgern ste-
hen für die ordnungsgemäße
Entsorgung ihrer Abfälle vielfälti-
ge Abgabemöglichkeiten zur
Verfügung. Auf dem EAD-Be-
triebshof im Sensfelderweg 33
bietet die neue Recyclingstation
und die Sonderabfall-Sammel-
stelle längere Öffnungszeiten
und eine erweiterte Palette an
Abfallarten an.
Öffnungszeiten
Sonderabfal l-Sammelstel le:
Dienstag und Freitag 10 bis 14
Uhr, Mittwoch 14 bis 18 Uhr, so-
wie an jedem ersten Samstag im
Monat von 9 bis 14 Uhr.

Recyclingstation: Dienstag bis
Freitag 10 bis 18 Uhr, Samstag 9
bis 14 Uhr.
Für die kostenfreie Abfuhr von
Sperrmüll und Elektronikschrott
bei Privathaushalten vergibt die
EAD-Hotline Termine unter Tel.
01803-133310. Für Kühlgeräte,
Haushaltsgroßgeräte und Bild-
schirme gibt es gesonderte Ter-
mine. Elektrogeräte können
beim EAD zu den Öffnungszei-
ten der Recyclingstation abgege-
ben werden. Infomaterial mit Ab-
fallarten und Preisen liegen in
den Sammelstellen zur Mitnah-
me bereit und sind online im
 Internet unter www.ead.darm-
stadt.de nachzulesen.
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IHR ZUHAUSE

Alles unter einer Decke

Immobilienverkauf und Vermietung:                   
Kostenlose Tipps für Ihren Erfolg!

Ob Vermietung, Verkauf oder Kapitalanlage.

Wir bieten wir Ihnen kostenlose Tipps rund  

um Ihre Immobilie auf unserer Webseite:

Besuchen Sie uns auf www.racano.de!

Racano Immobilien – Gennaro Racano

06151 /5016371
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Die Fernsehfritzen

Ihr Kundendienst für TV,
Video, Hifi und Monitore.

� 933553
Kabel- und Sat-Empfang.

� 37 42 32
Bessunger Str. 76a
64285 Darmstadt

info@fernsehfritzen.de
www.fernsehfritzen.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.

8.30-10.30 Uhr
16.00-18.00 Uhr

Gussasphalt-Estrich
auch für den

privaten Bauherren!
Vom Keller bis zum Dach,

Höfe, Terrassen und Garagen,
inkl. Wärme- und

Trittschalldämmung,
verarbeiten wir individuell für Sie.

Fachbetrieb nach §19 WHG
Telefon 0 62 06-75011

ww.asphaltbau-buerstadt.de

Über 40 Jahre
Erfahrung

* 27.03.1947   Wuchdy † 18.11.2004

FAMILIENANZEIGEN

Recyclingstation des EAD
erweitert Service

Gänse wieder komplett
MÜHLTAL (GdeM). Die vom Ver-
kehrsverein Traisa e.V. am 10. Ju-
ni 2011 aufgestellte vier Bronze-
gänse sind wieder komplett um
das Speckebrünnchen versam-
melt. Nach dem in der Nacht
vom Kirchweihsamstag auf den
Sonntag zwei dieser Gänse aus
der Verankerung gerissen und ei-
ner davon noch ein Bein abgeris-
sen wurde (wir berichteten),
konnte die Anlage jetzt wieder
komplettiert werden.
Der Vorstand des Verkehrsverein
Traisa bittet die Bevölkerung er-
neut, auf die nunmehr wieder  er-
gänzte Gestaltung am Specke-
brünnchen in der Ludwigstraße
zu achten. Anregungen nimmt
gerne Walter Göbel, Ludwigstra-
ße 100, Traisa, Telefon 06151-
148058 entgegen.

ZU EINER SHOW DER EXTRAKLASSE in weihnachtlicher Atmo-
sphäre laden die ältesten Artisten des „Circus Waldoni“ ein. Das
Weihnachts-Varieté präsentiert eine völlig neu erarbeitete Auf-
führung mit vielen artistischen Highlights und bezaubernden
Momenten. Die Artisten greifen das Thema Weihnachten mit
viel Liebe zum Detail auf und verzaubern das Publikum sowohl
mit ihrem technischen Können als auch mit kreativem  Humor.
Feiern Sie ein besonderes Weihnachtsfest mit der ganzen Fami-
lie, Freunden und den Artisten im Zirkuszelt auf dem Gelände
des „Circus Waldoni“ in der Eberstädter Grenzallee. Noch nie
war die „Stille Nacht“ so bunt! Aufführungen finden am 25., 26.
und 27. Dezember jeweils um 20 Uhr statt. Karten gibt es an al-
len bekannten Vorverkaufsstellen und natürlich im Internet un-
ter www.waldoni.de. (Bild: Waldoni)

„Stille Nacht“ in bunt

EBERSTADT (ng). Am Sonntag,
dem 18. Dezember (4. Advent)
findet um 17 Uhr in der Dreifal-
tigkeitskirche in Eberstadt ein
festliches Weihnachtskonzert mit
dem Bessunger Kammerchor
und dem Bessunger Kammeror-
chester unter der Leitung von Jan
Hansen statt.
Im Mittelpunkt des Konzertes
stehen mit dem „Magnificat“
und dem „Gloria“ von Antonio
Vivaldi zwei der herausragend-
sten kirchenmusikalischen Werke
des Barock. Das Trompetenkon-

zert von Leopold Mozart, die Ju-
belkantate „Exsultate, jubilate“
seines Sohnes Wolfgang Ama-
deus sowie Kanon und Gigue von
Johann Pachelbel vertiefen die
weihnachtliche Freude. Die Ver-
anstalter konnten für die Auffüh-
rung Sopranistin Margaret Rose
Koenn, Altistin Cornelia Sander
sowie Trompeter Manfred Bock-
schweiger gewinnen.
Vorverkauf: Darmstadt-Shop Lui-
sencenter, Kirche & Co. in der
Rheinstraße und Buchhandlung
H.L. Schlapp, Eberstadt.

Festliches Weihnachtskonzert des
Bessunger Kammerchores und Kammerorchesters

DARMSTADT (hf). Zwei noch un-
bekannte Trickdiebe haben am
Montagnachmittag (21.11.) ge-
gen 12.30 Uhr eine 86-jährige
gehbehinderte Frau in einem Su-
permarkt am Ludwigsplatz be-
stohlen. Die Geschädigte wurde
von einem der Täter, einem etwa
30 Jahre alten Mann, im Markt
angesprochen. Angeblich, weil
er sich mit der Weihnachtsware
nicht auskenne. Für einen kurzen
Augenblick war die hilfsbereite
ältere Dame abgelenkt und be-
kam nicht mit, dass ein zweiter
Täter in der Zwischenzeit ihre
Handtasche öffnete und daraus
das  Portemonnaie mit etwa drei-
hundert Euro Bargeld entnahm.
Die Tasche hatte die Frau an ih-
rem Rollator befestigt.
Die Polizei warnt: Gerade in der
Vorweihnachtszeit sind Trick-
und Taschendiebe in den Innen-
städten unterwegs. Helfen Sie
durch umsichtiges Verhalten mit,
dass Taschendiebe nicht zum Zu-
ge kommen. Bewahren Sie Bar-
geld und Scheckkarte immer in
den Innentaschen der Kleidung
oder in  einer Gürteltasche auf.
Handtasche, Einkaufstasche oder
Rucksack sollten Sie nicht nur ge-
schlossen, sondern vor allem im-
mer im Auge behalten. Tragen
Sie Ihre Handtasche immer mit
der Verschlussseite zum Körper
hin. Lassen Sie sich nicht ablen-
ken und seien Sie skeptisch bei

Geldwechselwünschen. Lassen
Sie niemanden beim Suchen
nach Wechselgeld in die Nähe
oder gar an Ihre Geldbörse.
Wenn Sie angerempelt werden,
zum Beispiel beim Einsteigen in
Bus oder Bahn, sollten die „Weih-
nachtsglocken eine Alarm-Melo-
die spielen“. Möglicherweise ist
ein Ganove gerade dabei, diese
Ablenkung für einen Griff nach
dem Portemonnaie auszunut-
zen. Auch beim Geldabheben
am Automaten oder beim Bezah-
len an der Kasse ist Vorsicht ge-
boten. Lassen Sie sich keinesfalls
bei der Eingabe der Geheim-
nummer über die Schulter schau-
en. Die Geheimnummer sollte
sich möglichst nur in Ihrem Kopf
und niemals zusammen mit der
Scheckkarte in der Geldbörse be-
finden. Begehen Sie nicht den
Fehler, Ihre Weihnachtseinkäufe
offen sichtbar im Auto liegen zu
lassen. Auch der Kofferraum Ihres
Wagens ist kein sicheres Versteck.
Ein Parkhaus ist keine Bank, ein
Auto kein Tresor. Und eine ganz
wichtige Bitte der Polizei: Sollten
Sie etwas Verdächtiges beobach-
ten, zögern Sie nicht und infor-
mieren Sie sofort die Polizei, not-
falls auch über den Notruf 110.
Weitere Tipps erhalten Sie auch
bei Ihrer Kriminalpolizeilichen
Beratungsstelle (Telefon 06151-
9694030) oder im Internet unter
www.polizei-beratung.de

Achtung! Trickdiebe kennen kein
weihnachtliches Mitgefühl!



„Beatles Christmas Night“
DARMSTADT (ng). „Brandy Beatles Complete“ ist nach vier Jahren
Abstinenz wieder in der Tanzschule Bäulke zu Gast und bringt die
komplette Orchester-Mannschaft mit. Fünf Bläser-Herren und fünf
Streicher-Damen unterstützen die sechs Beatles-Kopisten abermals
bei ihren Arrangements. Und was wäre eine Beatles Night ohne die
„Odenwald Pipes & Drums“, die
bei „Mull of Kintyre“ garantiert
wieder zu Höchstform auflaufen
werden. Die „Beatles Christmas
Night“ findet am 17. Dezember
um 20 Uhr in der Tanzschule
Bäulke, Dieburger Straße 234
statt. Kartenvorverkauf im Darm-
stadt-Shop Luisencenter oder
über die Tanzschule, Telefon
06151-74251.

MÜHLTAL (ng). Zum 27. Mal lädt
der SV 1911 Traisa am 3. Dezem-
ber zum Nikolausmarkt ein.
Nachdem der Marktplatz vor ei-
nem Jahr vom Datterichplatz in
das Gemeindezentrum der evan-
gelischen Kirche verlegt wurde,
hat sich das Nikolausmarkt-Team
in diesem Jahr aus Platzgründen
entschieden, das Angebot der
Schule anzunehmen und den Ni-
kolausmarkt im Schulhof der Trai-
saer Grundschule in der Darm-
städter Straße abzuhalten. Die
Gruppe legt aber Wert darauf,

sich bei der evangelischen Kirche
für die spontane Gastfreund-
schaft im letzten Jahr aufrichtig
zu bedanken.
Der Markt beginnt um 15 Uhr.
Kinder- und Posaunenchor der
evangelischen Kirchengemeinde
werden das ungeduldige Warten
auf den Nikolaus, der sein Kom-
men für ca. 17.30 Uhr angekün-
digt hat, mit Musikstücken ver-
kürzen. Das Bilderbuchkino wird
es wieder geben und eine Verlo-
sung darf auch nicht fehlen. Sü-
ßes und Deftiges nach Hausfrau-

enart gehören zu den traditionell
begehrten Kulinarien; im Winter-
Café haben die Besucher ein
Dach über dem Kopf und können
selbstgebackenen Kuchen genie-
ßen. Basteleien aus der Werkstatt
des Nikolausmarkt-Teams, der
Grundschule, des Freundes- und
des Jugendförderkreises werden
in reicher Auswahl angeboten
und eignen sich als Weihnachts-
geschenke ebenso wie die sechs
Bände der Back- und Kochbuch-
reihe der Traisaer Nikolausmarkt-
frauen.

EBERSTADT (ng). Das Pflege-
team Marienhöhe bleibt dem
Stadtteil Eberstadt erhalten, zieht
aber mit seinem Büro in neue,
größere Räumlichkeiten in der
Oberstraße 31 um. Ab 1. De-
zember ist das Pflegeteam hier
betriebsbereit, wie die Inhaberin
Maria Scharnik mitteilt. Anfang
nächsten Jahres möchte man sich
dort mit einem Tag der offenen
Tür und einer offiziellen Einwei-
hung der Öffentlichkeit vorstel-
len. Am bisherigen Standort Hei-
delberger Landstraße bzw.
Büschelstraße bleibt man  mit der
Demenz-WG präsent. 

Die große Nachfrage nach am-
bulanten Pflegeleistungen, nach
fachkundiger Beratung und nach
geeigneten Plätzen in einer
Wohngemeinschaft für Men-
schen mit Demenz habe den
Umzug notwendig gemacht.
Hier habe man auch bessere
Möglichkeiten, die vielen ver-
schiedenen Beratungsgespräche
zu führen. Eine Bushaltestelle be-
findet sich direkt vor den neuen
Büroräumen, genauso wie der
Postparkplatz in unmittelbarer
Nähe in der Marktstraße.
Die große Resonanz, auf die das
Pflegeteam stößt, führt auch zu
gesteigertem Bedarf nach Fach-

kräften. Derzeit werden enga-
gierte Kolleginnen und Kollegen
gesucht für die Bereiche Leitende
Pflegefachkraft und Pflegefach-
kraft/Pflegehilfskraft.
Beim Pflegeteam Marienhöhe
gibt es neben der Hauptaufgabe
ambulante Pflege noch verschie-
dene Tätigkeitsfelder und Ange-
bote: Zwei Wohngemeinschaf-
ten für Menschen mit Demenz in
Ober-Ramstadt und Eberstadt.
Ebenfalls in Ober-Ramstadt
(Hauptsitz) und Eberstadt (dem-
nächst in der Oberstraße) aufge-
stellt ist der „Service Plus“, eine
Art Hausmeisterdienst des Pfle-

geteams Marienhöhe, der Fahr-
dienste, Haustierversorgung, Ab-
w e s e n h e i t s b e t r e u u n g ,
Gartenarbeiten, Umzug, Reno-
vierung oder andere kleine Ser-
viceleistungen übernimmt.
„Dieses Angebot scheint uns
nach dem Wegfall der Zivi-Stel-
len umso wichtiger und hilft oft,
ein selbstständiges Leben in den
eigenen vier Wänden weiter zu
ermöglichen“, so Maria Schar-
nik. 
Das Büro steht zur kostenlosen
und unabhängigen Beratung of-
fen: Montag bis Donnerstag von
8 bis 14.30 Uhr und Freitag von 8
bis 13 Uhr.
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„Singende, klingende Heimat“
Über 120 Volkslieder, Mundart- Stimmungslieder
Im Buchhandel erhältlich für 5,50 €
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GESCHÄFTSWELT-INFOS

Wir suchen ab Dezember 2011 zur Erweiterung unseres dynamischen
Teams zwei engagierte Kolleginnen/Kollegen für die Bereiche:
Leitende Pflegefachkraft
in Vollzeit (75-100%) zum Einsatz in der Demenz-WG
Pflegefachkraft/Pflegehilfskraft
zum Einsatz in der Demenz-WG und in der ambulanten Pflege.
Wir bieten Bezahlung nach Tarif. Ein gutes Arbeitsumfeld und nette
Kollegen warten auf Sie. Bringen Sie Ihre Ideen bei uns ein.
Heidelberger Landstraße 293 · 64297 Darmstadt
Telefon 06151/97190-0 · Fax 06151/97190-10
Sie erreichen unser Büro
montags bis freitags von 8.00-14.00 Uhr

Das Pflegeteam
Marienhöhe
Für ein Leben in gewohnter Umgebung

Ab 1. Dezember
in derOberstraße 31

RÜCKBLICK

BESSUNGEN (hf). Mit einem be-
sonderen Betreuungs- und Bil-
dungskonzept für Kinder unter
sechs Jahren geht Manuela Roß-
bei den „Königskindern“ an den
Start. Lernen, Lachen, Sachen
machen heißt es in Bessungen in
der Wittmannstraße 38.
In liebevoll ausgestatteten Räu-
men findet stundenweise flexible
Kinderbegleitung abends, an
Wochenenden und Feiertagen
statt. Regelmäßige sowie indivi-
duelle Zeiten werden Kindergar-

ten ergänzend angeboten. Ma-
nuela Roß (42) ist staatlich aner-
kannte Sozialfachwirtin und 
E rzieherin. Kinder werden pro-
fessionell mit Herz und Verstand
aufgenommen. In spannenden
Workshops erfahren Kinder sinn-
voll und projektorientiert viel
Wissenswertes von der Welt. Ent-
decken und ausprobieren ist das
Motto.
Im abwechslungsreichen Pro-
gramm wird Jahreszeitliches, In-
teressantes und Alltägliches ge-

nau unter die Lupe genommen.
Das Herzstück der Einrichtung ist
das Lese-Café. Immer mittwochs
sind Kinder ab vier Jahren einge-
laden zu erzählen, zu reimen und
zu plaudern.
Der literarische Nachmittag wird
gefüllt mit zahlreichen Aktionen
rund um das (Bilder)-Buch. Hier
wird Freude am Sprechen ge-
macht, Spaß an Geschriebenem
und Lust auf das Lesen geweckt.
Infos und Kontakt: www.königs-
kinder-darmstadt.de

DARMSTADT (hf). Die Stiftung
Warentest hat im Großraum von
Berlin und München zwölf An-
bieter von Hausnotrufdiensten
getestet, darunter auch zwei An-
bieter des DRK. Hierbei schnitten
die DRK-Hausnotrufdienste als
Testsieger ab (Heft 9/2011).
Die beiden DRK-Hausnotrufan-
bieter setzen sich beim Test mit
der Note 2,3 an die Spitze. Sie
überzeugten mit dem Kunden-
service, aber auch der Beratung
im Vorfeld und der Einrichtung
des Hausnotrufs. Weitere Anbie-
ter im Test waren drei Hilfsorga-
nisationen sowie acht private Un-
ternehmen. Der Geschäftsführer
des DRK KV Darmstadt-Stadt e.V.,

Jürgen Frohnert: „Wir freuen uns,
dass unsere DRK-Kollegen aus
den Regionen Berlin und Mün-
chen so hervorragend abge-
schnitten haben. Das Testergeb-
nis motiviert uns, unseren
Hausnotruf-Kunden hier in Darm-
stadt und Umgebung zu bewei-
sen, dass auch unser Service her-
vorragend ist.“ Wer öfter allein zu
Hause ist, gesundheitliche Ein-
schränkungen hat, sturzgefähr-
det ist oder generell ein hohes Si-
cherheitsbedürfnis hat – für den
kann ein Hausnotrufsystem inter-
essant sein. Der Nutzer trägt ei-
nen Alarmknopf um den Hals
oder am Handgelenk. Drückt er
ihn in einer Notlage, wird auto-

matisch die Zentrale alarmiert.
Per Freisprechanlage kann der
Teilnehmer von jeder Stelle der
Wohnung aus mit der Hausnot-
rufzentrale sprechen. In der Zen-
trale erscheint die Adresse des
Kunden auf dem Bildschirm und,
wenn gewünscht, weitere Daten,
wie Krankheiten, Medikamente,
Hausarzt. Nach einem festgeleg-
ten Plan verständigt die Zentrale
Verwandte, Nachbarn oder
Freunde. Bei Notfällen ruft sie so-
fort den Rettungsdienst. Die
Hausnotrufzentrale bleibt mit
dem Kunden in Kontakt, bis Hilfe
eingetroffen ist. Weitere Informa-
tionen zum DRK-Hausnotruf gibt
es unter www.drk-darmstadt.de

Hausnotruf: DRK zweimal Testsieger

DAMIT GROSS UND KLEIN auch in diesem Winter nicht frieren müssen, gibt es in Eberstadt bei
„Echt Schaf“ wieder kuschelige Felle, Hausschuhe, Fellstiefel, Mützen, Handschuhe, Kinderwagen-
Fellsäcke, Damen-, Kinder- und Herrenwesten in vielen Größen und Farben und natürlich aus rei-
nem Schaffell. In diesem Winter ist Siglinde Krauss-Pfeifer in der Heidelberger Landstraße 210 zu
finden und so mit der Straßenbahn (Haltestelle Wartehalle, Gehweg ca. vier Minuten) und auch
mit dem Auto bestens zu erreichen. Die Artikel stammen ausschließlich aus zwei alteingesesse-
nen deutschen Gerbereien, die Felle kommen von einem österreichischen Hersteller und einem
türkischen Betrieb, und produzieren allesamt nach den strengen europäischen Umweltstandarts.
So hat man auch noch ein gutes Gefühl beim Kauf der Produkte, was ja besonders im Hinblick auf
die Kleinsten sehr wichtig ist. (Bild: Echt Schaf)

Wieder da: „Echt Schaf“

„Königskinder“: Lernen, Lachen, Sachen machen Pflegeteam Marienhöhe: Neuer Standort

STELLENMARKT

29. November 1971
Einweihung des Nordbads

4. Dezember 1951
Neugründung des Deutschen
PEN-Zentrums der Bundesre-
publik mit Sitz in Darmstadt

27. Nikolausmarkt in Traisa

Vortrag: „Zukunft
braucht Erinnerung“

DARMSTADT (ng). Der Förder-
verein Liberale Synagoge Darm-
stadt lädt ein zum  Abschlussvor-
trag für 2011: Der Vorsitzende
des Fördervereins Liberale Syn-
agoge, Martin Frenzel, Heraus-
geber und Autor des Buchs „Eine
Zierde unserer Stadt“ über die
Geschichte des jüdischen Gottes-
hauses, den Fund von 2003 und
die Folgen, spricht zum Thema
„Zukunft braucht Erinnerung –
135 Jahre Liberale Synagoge
Darmstadt: Von Julius Landsber-
ger bis Elsbeth Juda“. Termin:
Dienstag, 6. Dezember, 19.30
Uhr, im Darmstädter Justus-Lie-
big-Haus, Große Bachgasse 2.
Der Eintritt ist frei. Die Veranstal-
tung ist Teil der bundesweiten
Wochen gegen den Antisemitis-
mus des Netzwerks der Antonio
Amadeu-Stiftung. 
Bei dieser Veranstaltung am Ni-
kolaustag (6.12.) des Förderver-
eins Liberale Synagoge werden
auch die  Ergebnisse der Suchak-
tion des Vereins „Wer hat ein Fo-
to der brennenden Liberalen
Synagoge aus der Reichspo-
gromnacht 1938?“ präsentiert.



Bürgeraktion Bessungen/
Ludwigshöhe e.V.
3.12. Wanderung im Bessunger
Wald (ca. 2 Std.), Treffpunkt 14h
Lichtenbergschule, Endstation
Linie 3

Bessunger Jagdhofkeller
25.11., 19h Benefizveranstal-
tung „Krimi & Jazz“ 
26.11., 20.30h Just for Fun – Ol-
die-Night von Oldies für Oldies
30.11., 20.30h Lesung „Ivar Le-
on Menger: Darkside Park“ mit
Gordon Piedesack

Bessunger Knabenschule
26.11., 19h 10 Jahre Starwhore
26.11., 21h Die Tanzalternative
mit DJ Capo
27.11., 17.30h Der Schweinachts-
mann
30.11., 21h Frischzelle
2.12., 22h Into the lion’s den
mit DJ Companheiero Leao &
General Motors
4.12., 16h Darmstädter Advent –
Lesung für Groß und Klein
7.12., 21h The Hookers & Blood
Patrol

Comedy Hall
26., 28., 29., 30.11. + 1., 3., 5.-
8.12., jeweils 20.30h „Deppen-
kaiser“
Kindertheater
4.+7.12., jeweils 15h
„Der Weihnachtsbengel“

Jazzinstitut Darmstadt
25.11., 19.30h „Besaxung“,
anschl. (ca. 20.45h) Bessunger
Jam Session „Home, sweet home!”
2.+3.12., jew. 20.30h Jazz Talk
087 Spezial: Paul Kuhn Trio, fe-
at. Gaby Goldberg

Nachbarschaftsheim DA e.V.
Schlösschen Prinz-Emil-Garten
25.11., 20h Keltisches Harfen-
konzert „Die schwarze Rose“
mit Peter Wucherpfennig
27.11., 11+15h Bickenbacher
Kasperlbühne „Kasperles Lebku-
chengeheimnis“ (ab 3 J.)
30.11., 18h Multimedia-Vortrag
„Faszination Island“
4.12., 11+15h Zauberer Uwe
„Zauberer hilft Weihnachts-
mann“ (ab 3 J.)
5.12., 17h Darmstädter Filmdo-
kumente „Datterich“, Aufzeich-
nung von 1963 mit J. Offenbach
7.12., 15h Kinderkino „Ein Pferd
für Winky“ (ab 5 J.)

TAP – Die Komödie
25., 26.11. + 1.-3., 7.-8.12., je-
weils 20.15h + 27.11. + 4.12., je-
weils 18h
„Das andalusische Mirakel“
Kindertheater
26.11. + 3.12., jeweils 15.30h +
27.11., 11h „Lars – Der kleine
Eisbär“
4.12., 11h „Lauras Stern“

Ev. Andreasgemeinde
27.11., 10h Gottesdienst
4.12., 10h Gottesdienst, Eröff-
nung Weihnachtsausstellung

Ev. Paulusgemeinde
27.11. 10h Familiengottesdienst

Ev. Petrusgemeinde
sonntags 10h Gottesdienst

Kath. Pfarramt Liebfrauen
sonntags 10h Hochamt

1. u. 3. Sonntag im Monat 
10h Kindergottesdienst

BNI - Business Network 
International
jeden Mittwoch 7.00-8.30 Uhr,
Treffen des Chapter „Goethe“;
jeden Freitag, 7.00-8.30 Uhr,
Treffen des Chapter „Büchner“;
Treffpunkt jeweils Best Western
Hotel, Grafenstraße. Gäste er-
wünscht

DRK
Anmeldung 06151/3606-671
„Lebensrettende Sofortmaß-
nahmen“, jeden Samstag: Seh-
test ab 8h, Kurs von 8.30-15h,
jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat: Sehtest ab 14h, Kurs
von 14.30-21h,
Mornewegstr. 15, keine Anmel-
dung erforderlich

Darmstadtia e.V.
3.12., 15.30h Weihnachtliche
Lesung mit Christa Irmscher, Al-
tes Pädagog, Pädagogstr. 5

Gaststätte Gebhart
Robert-Schneider-Str. 61
4.12., 19.30h Heitere Darmstäd-
ter Adressbuch-Lesung mit Pe-
ter Dinkel, Eintritt frei

halbNeun-Theater
25.11., 20.30h Richard Martin +
Vera Spillner „Tales and music“
26.11., 20.30h Sabine Wiegand
„Wenn dat Rosi zweimal klin-
gelt“
27.11., 15h Theaterkiste „So ein
Circus“ (ab 4 J.)
2.12., 20.30h Kabarett Kabba-
ratz „Eine sichere Bank – Das
unbezahlbare Programm“

3.12., 20.30h Uli Masuth „Ein
Mann packt ein“
4.12., 19.30h Spaßkommando
Nordrhein „Rückschau 2011“
8.12., 20.30h Lars Reichow
„Himmel + Hölle“

ASB
Jeden Mittwoch 9-10h Senio-
rengymnastik im Naturfreunde-
haus, Darmstraße, DA
3.12. 8-16h Lebensrettende So-
fortmaßnahmen (Sehtest mög-
lich)
5./6.12. 8-16h Erste-Hilfe-Kurs
(auch für Betriebsersthelfer)
7.12. 8-16h Erste-Hilfe-Training
(auch f. Betriebsersthelfer)
4.12. 9-13h Erste Hilfe am Hund
Kursort: ASB-Lehrrettungswa-
che Eberstadt, Pfungstädter
Straße 165, Ameldung erforder-
lich, Telefon 06151-5050 oder
Mail servicezentrale@asb-darm-
stadt.de
Kostenloses ASB-Servicetelefon
zu sozialen Themen: 0800-
1921200

„Circus Projekt Waldoni“
3.12., 15-19h Verkaufsausstel-
lung „Kunst aus Schrott“, Zir-
kuszelt Grenzallee 4-6

Odenwaldklub OG Eberstadt
27.11. Zu Lebkuchen und Glüh-
wein auf den Weihnachtsmarkt
Dreieich, Info 06151-52594
(Schenkelberg)
1.12. Donnerstagswanderung,
Info 06151-51635 (Speckhardt)
1.12. „Wir feiern Advent“, Haus
der Vereine, Info 06151-51635
(Speckhardt)
6.12. Dienstagswanderung „Es
weihnachtet sehr“, Info 06151-
52594 (Schenkelberg)

theaterlabor darmstadt
2.12., 19h Aldi-Parkplatz Eber-
stadt Süd (Stresemannstraße)
Premiere „Dreck“ von Robert
Schneider, Infos und Karten
06151-6677998

Ev. Christuskirchengem.
27.12., 10h Familiengottes-
dienst mit der KiTa

Ev. Dreifaltigkeitsgemeinde
27.11., 10h Konfirmanden-
Abendmahlsgottesdienst
Ev. Kirchengem. Eberst.-Süd
4.12., 11h Gottesdienst

Ev. Marienschwesternschaft
27.11., 9.30h Messe mit Abend-
mahl
4.12., 9.30h Messe mit Abend-
mahl

Ev. Stadtmission Eberstadt
sonntags 10h Gottesdienst

Kath. Kirche St. Georg
27.11. + 4.12., jeweils 10h
Eucharistiefeier, Kindergottes-
dienste im Pfarrheim

Ev. Matthäusgemeinde
27.11., 10h Gottesdienst

Kath. Pfarramt Heilig Kreuz
27.11., 10h Familiengottes-
dienst
4.12., 10h Hochamt

Odenwaldklub OG N.-Ramst.
freitags 17h Nordic-Walking-
Treff am Schlossgartenplatz
29.11. Fahrt zum Weihnachts-
markt in Wiesbaden, Treffpunkt
12.45h Bahnhof Mühltal, An-
meldung erforderlich! 06151-
146341 (Zeitz)

Royal Rangers Mühltal
26.11. 9-21h + 27.11. 13-22h
Einsatz beim Mühltaler Weih-
nachtsmarkt, Kundschafter bis
Pfadranger (9-15 J.)

Ev.-Freik. Gemeinde Mühltal
sonntags, jeweils 10h Gottes-
dienst mit Kindergruppe

Ev. Kirche Frankenhausen
4.12., 9h Gottesdienst

Ev. Kirchengem. N.-Beerbach
27.11., 10h Kindergottesdienst
im Gemeindehaus,
10.15h Gottesdienst mit Gospel-
chor i.d. Kirche
4.12., 10.15h Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde Traisa
27.11., 10.30h Sonntagsfest,
Abschlussgtd. der Konfi-4-Zeit
4.12., 10h Gottesdienst mit Kir-
chenchor

Ev. Kirchengem. N.-Ramstadt
27.11., 9.45h Gtd. mit Taufen,
10h Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus
4.12., 9.45h Gottesdienst,
10h Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus,
11h Gottesdienst Waschenbach
Lebendiger Adventskalender
6.12. Katholische Kirche
7.12. Teenkreis, Ev. Gemeindeh.
8.12. Griesbachweg 6

St. Michael N.-Ramstadt
27.11., 9.16h Hl. Messe, anschl.
Kirchen-Café,
17h Gregorianische Messe
4.12., 9.15h Hl. Messe, Kinder-
gottesdienst,
17h Konzert der „Catholic Com-
bo“

TERMINKALENDER

BESSUNGEN

MÜHLTAL

ALLGEMEINES

DARMSTADT

HEIMSTÄTTENSIEDLUNG

KIRCHLICHES

KULTURELLES

ALLGEMEINES

�9Apothekennotdienst 0180-15557779317
http://darmstadt-online.de/notdienst

�9Ärztli. Bereitschaftsdienst 06151-896669*
�9Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151-28073
�9Bezirksverwaltung Eberstadt 06151-132423
�9Bürgerbüro West 06151-3912880
�9Darmstädter Pflege- u. Sozialdienst 06151-177460
�9DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151-3606611
�9DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151-3606680
�9Feuerwehr/Rettungsleitstelle 112
�9Frauenhaus 06151-376814
�9Frauennotruf (Pro Familia) 06151-45511
�9Gemeindeverwaltung Mühltal 06151-1417-0
�9Gesundheitsamt 06151-3309-0
�9Giftnotrufzentrale 06131-19240
�9Kinderschutzbund 06151-21066 u. 21067
�9Krankentransport 06151-19222
�9Medikamentennotdienst 0800-1921200
�9Notdienst der Elektro-Innung 06151-318595
�9Pflegedienst Conny Schwärzel 06151-783065
�9Polizeinotruf 110
�9Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
�9Telefonseelsorge 0800-1110111 o. 0800-1110222 
�9VdK – OV Darmstadt 06151-426476
�9Zahnärztlicher Notdienst 06151-896669

WICHTIGE RUFNUMMERN�

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen, 
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@ralf-hellriegel-verlag.de

* Telefonate werden
aufgezeichnet

KIRCHLICHES

KULTURELLES
ALLGEMEINES

EBERSTADT KIRCHLICHES

ALLGEMEINES

KIRCHLICHES

Wir wissen, was abgeht.
Sie wissen, wo’s drinsteht!

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTEN

LOKALANZEIGER

TAGE DES OFFENEN ATELIERS. Am 2. und 3. Adventwochenende (3.+4.12. und 10.+11.12.), jeweils
von 14-18 Uhr, finden im „Atelier Space Art“ in Eberstadt, Fritz-Dächert Weg 9, wieder die Tage
des offenen Ateliers statt. Diesmal steht die Ausstellung unter dem Motto „Im Zeichen des Bu-
ches“. Zu sehen sind Buchobjekte aus Holz, die Serie „Leseratten“ (Eisenskulpturen) und ver-
schiedene Holzskulpturen, die alle in diesem Jahr entstanden sind. Auch Bilder aus diesem Jahr
werden zu sehen sein, sowie alles Mögliche aus den vergangenen Jahren. (Bild: Veranstalter)

Ausstellung „Im Zeichen des Buches“

Benefiz
mit Krimi und Jazz

BESSUNGEN (ng). Zu einer Be-
nefizveranstaltung zugunsten
des „Café (N)Immersatt“ in Eber-
stadt Süd lädt der Soroptimist
Club Darmstadt heute abend
(25.) um 19 Uhr in den Bessunger
Jagdhofkeller, Bessunger Straße
84 ein. Michael Kibler liest aus
seinem aktuellen Krimi, für die
jazzige musikalische Unterhal-
tung sorgen Anke Schimpf,
„Jazzeintainment“ und Beglei-
tung.


